
Immobilien/ Bausubstanz Verkehr Freiflächen Natur und Land-
schaft 

Einzelhandel/ Dienstleis-
tungen 

Diverses 

• Leerstehende Ge-
bäude 

• Hohe Mieten 

• Sanierungshilfe für 
leerstehende Ge-
schäfte 

• Günstigere An-
fangsmieten für 
Gewerbetreibende 

• Renovierung des 
alten Kiosk’s mit 
Nutzung 

• Erscheinungsbild 
des Ortes (Häuser, 
Bepflanzung, Ges-
taltung) 

• Zerfall der Bau-
substanz (Ge-
meinde duldet) 

• Leerstände Ge-
bäude, Geschäfte, 
Pensionen, Gast-
ronomie 

• Gestaltung nach 
Fertigstellung der 
Umgehungsstraße 

• Tourist-Info soll ein 
schöneres Er-
scheinungsbild ha-
ben 

• Verkehrsinseln sind 
verwahrlost 

• Bushaltestellen sind 
verwahrlost 

• Beleuchtung Schil-
ler- und Schalltor-
straße 

• Verkehrsberuhigte 
Zone von der VGV 
bis zum Schlecker-
Markt 

• Straßensperren bei 
Veranstaltungen 

• Nebenstraßen 
einbeziehen 

• Fußgängerzone 
zum Verweilen 
schaffen 

• Erscheinungsbild 
der Westerwald-
straße  

• Gestaltung Wes-
terwaldstraße nach 
Umgehung  

• Ortsumgehung 

• Gestaltung nach 
Fertigstellung der 
Umgehungsstraße 

• Gestaltung der 
Straßen 

• Gestaltung mit 
Wasser (Monte-
mare, Freibad) in 
Form von Spring-
brunnen 

• Bachläufe 

• Tourist-Info soll 
ein schöneres Er-
scheinungsbild 
haben 

• Bouleplatz 

• Gestaltung aller 
Ortskern 

• Dorfmittelpunkt 

• Zentraler Platz 
zum Feiern (siehe 
Deichwiesenhof) 

• Luisenquelle als 
Sprudel vermark-
ten 

• Bürgersteige vor 
den Gasthäusern 
ebnen zwecks 
Biergarten im 
Sommer 

• Gestaltung des 
Rheinhöhenge-
ländes 

 
 

• Erhaltung und 
Entwicklung der 
Landschaft (= 
Förderung 
Tourismus) 

 
 

• Sanierungshilfe für 
leerstehende Ge-
schäfte 

• Berge und Meer 
Sitz in Rengsdorf 

• Günstigere An-
fangsmieten für 
Gewerbetreibende 

• Fußgängerzone 
zum Verweilen 
schaffen 

• Renovierung des 
alten Kiosk’s mit 
Nutzung 

• Erscheinungsbild 
des Ortes (Häuser, 
Bepflanzung, Ges-
taltung) 

• Leerstände Ge-
bäude, Geschäfte, 
Pensionen, Gast-
ronomie 

• Änderung des Käu-
ferverhaltens 

• Gestaltung nach 
Fertigstellung der 
Umgehungsstraße 

• Straßencafes, 
Kunstgewerbe, An-
tiquitäten 

• Keine Wer-
bung für an-
dere Orte im 
innerörtli-
chen Bereich 
(z.B. Wer-
bung für Ehl-
scheid) 

 
 

Arbeitskreis 1 Nachhaltige Ortsentwicklung Strukturierung 

Anlage 4 



• Baulücken 

• Altersstruktur fest-
stellen 

• Gestaltung aller 
Ortskern 

• Zustand Häuser-
fassaden 

 
 

• Verkehrsführung 
Untere- und Obere 
Westerwaldstraße 
(Gemeinde- und 
Kreisstraße) 

• Gestaltung 
Bushaltestellen 

• Schaffung von 
Parkraum  

• Rückbau der 
Westerwaldstraße 

• Verschönerung der 
Straßen 

• Bürgersteige vor 
den Gasthäusern 
ebnen zwecks 
Biergarten im 
Sommer 

• Bayerstraße/ Ein-
gang Zuwegung für 
Grillhütte problema-
tisch 

• Querungshilfen 

 
 

• Förderung von Ge-
schäften in der 
Ortsmitte 

• Ansiedlung klein-
teiliger Einzelhan-
delsbetriebe 

• Belebung der Ge-
schäftswelt 

• Verbesserung der 
Einkaufsmöglich-
keit für Senioren 

 
 

 
 



Überörtliche Ansätze/ Tou-
rismusverbund 

Freizeit (örtliche Einrich-
tungen überwiegend für 
Bewohner, generations-
übergreifende Angebote) 

Tourismus/ Marketing Gastronomie Einrichtungen/ Angebote/ 
Potentiale 

• Räumliche Lage ist 
positiv (Nähe zu 
Rhein und Mosel) 

• Radtouren 

• Wandern 

• Nordic Walking 

• Rheinsteig-
Wanderweg 

 

• Bayerpark und Tret-
becken im Rosenberg 
anlegen 

• Radtouren 

• Wandern 

• Nordic Walking 

• Luisenquelle bei Qua-
lität abfüllbar 
(‚Rengsdorfer Brun-
nen) 

• Aktivierung Burplatz/ 
Alter Ortskern für kul-
turelle/ musikalische 
Veranstaltungen 

• Museumsprojekt 

• Rodelbahnen aktivie-
ren  

• Schwimmbad oder 
Tennis-
Schnupperkurs 

• Moderne Sporthalle 

• Grillhütte (Küchenzei-
le und Kühlhaus) 

• Freizeitangebot ist 
positiv (Schwimmbad, 
Monte Mare, Tennis-
plätze) 

• Gestaltung des 
Rheinhöhengeländes 
für Konzerte, Biergar-
ten 

• Bayerpark und Tret-
becken im Rosenberg 
anlegen 

• Radtouren 

• Wandern 

• Nordic Walking 

• Museumsprojekt 

• Rodelbahnen aktivie-
ren 

• Darstellung der Ge-
meinde als touristisch 
lohnenswertes Ziel 

• Themenbezogener 
Tourismus (z.B. Ü-
bernachtungen und 
Gastronomie auf 
Wanderer abstimmen) 

 

• 4-Jahreszeiten-Cafe 
mit Biergarten 

• Nicht bezahlbare Ü-
bernachtungen 

• Preis-/ Leistungsver-
hältnis in der Gastro-
nomie wird kritisch 
hinterfragt   

• Themenbezogener 
Tourismus (z.B. Ü-
bernachtungen und 
Gastronomie auf 
Wanderer abstimmen) 

• Fehlende zeitgemäße 
Hotels 

 

• Fehlende öffentliche 
WC-Anlagen 

• Feststehende Veran-
staltungen 

• Bayerpark und Tret-
becken im Rosenberg 
anlegen 

• Luisenquelle bei Qua-
lität abfüllbar 
(‚Rengsdorfer Brun-
nen) 

• Aktivierung Burplatz/ 
Alter Ortskern für kul-
turelle/ musikalische 
Veranstaltungen 

• Schwimmbad und 
Sportanlagen 

• Rheinsteig-
Wanderweg 

• Grillhütte  

• Rheinhöhengelände  
 

Arbeitskreis 2 Freizeit/ Erholung/ Kultur Strukturierung 



Natürliche und bauliche 
Einrichtungen der Infrastruk-
tur 

Generationen (Senioren/ 
Kinder und Jugendliche/ 
Familien) 

Soziale Aspekte Öffentlichkeitsarbeit und -
darstellung 

Vereine 

• Dorfgemeinschaftshaus 

• Parkplatz nähe Grillhüt-
te 

• Sanierung Ehrenfried-
hof 

• Naturnahe Landschaft 
und Aussichtspunkte 
erhalten und herrichten 

• Römergraben anspre-
chender herrichten 

• Ungepflegte Anlagen 

• Großer Saal für Veran-
staltungen (z.B. für 
Konzerte) 

• Abfallbehälter 

• Öffnen von kulturellen 
und kirchlichen Einrich-
tungen (warum ist Kir-
chentür nicht offen?) 

 

 

• Betreutes Wohnen 

• Begegnungsstätte für 
Senioren 

• Beteiligung der Ju-
gend der Aufenthalts-
plätze und am Ju-
gendraum 

• Respekt für Jugend 

• Bildung eines Ju-
gendbeirats 

• Mehr Aufenthaltsorte 
für Jugendliche 

• Familiendauerkarte 
nur für Rengsdorfer 
Bürger 

• Hauptamtliche 
Betreuung eines offe-
nen Jugendtreffs 

• Familienangebote, die 
Familien mit Kindern 
zu einem Aufenthalt 
bewegen 

• Komplettangebote  

• Barrierefreies Bauen 
(Berücksichtigung der 
Belange von behin-
derten und alten Men-
schen) 

• Spielplätze 

• Mehr Dorfgemein-
schaft 

• Gegenseitiger Re-
spekt zwischen Jung 
und Alt und mehr To-
leranz 

• Barrierefreies Bauen 
(Berücksichtigung der 
Belange von behin-
derten und alten Men-
schen) 

• Integration von Neu-
bürgern 

• Nachfragen, warum 
BürgerInnen von 
Rengsdorf wegziehen 

 

• Aushang aktuelle Ta-
gesveranstaltungen 

• Erscheinungsbild/ 
Image pflegen (hierzu 
gehört auch die Pfle-
ge von ortsbedeutsa-
men Einrichtungen 
wie etwa die ehem. 
Kuranlagen und 
Wanderwege rund um 
Rengsdorf 

• Sauberkeit und Ord-
nung 

• Regelmäßige sonn-
tägliche Öffnung der 
Geschäfte 

 
 

• Offene Vereinsdar-
stellung  

 

Arbeitskreis 3 Dorfmarketing und Bürgerservice Strukturierung 



• Kinder- und Jugend-
programme 

• Junioren-Taxi 

• Kinderfreundlichkeit 

• Multifunktionsfläche 
für Kinder und Ju-
gendliche 

• Tag der Generationen 

 
 
 


